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Ein Aushängeschild für die Region
Der Landfrauenmarkt feiert in diesem Jahr seinen 20. Geburtstag / Saisonbeginn unter dem Motto „Wir sind startklar“

te Fotografien einen Einblick in
die Historie des Marktes.
Übrigens: Zum 20. Geburtstag

des Landfrauenmarktes sind das
ganze Jahr über besondere Aktio-
nen und Angebote geplant. Höhe-

Landfrauenmarkt die Treue. Be-
sonders beliebter Anlaufpunkt ist
stets das Café, wo die Landfrauen
frisch zubereitete Torten anbieten.
Seit zwei Jahren gibt es außerdem
den kleinen Laden „Ditt und
Datt“, wo gespendete Dinge für ei-
nen guten Zweck verkauft werden.
Damit der Saisonstart am heuti-

gen Freitag, 7. März, reibungslos
vonstattengeht, packen alle Land-
frauen beim Aufbauen mit an. Um
13 Uhr öffnet die Alte Meierei ihre
Türen. Am Sonnabend, 8 März,
ist der Markt von 10 bis 16 Uhr ge-
öffnet. Motto des ersten Marktes
im Jahr: „Wir sind startklar“. Zum
Auftakt der Marktsaison gibt es für
die Besucher einen Begrüßungs-
trunk. Außerdem geben ausgestell-

tung berichtete von einem „gro-
ßen Andrang“.
Heute, 20 Jahre später, ist der

Landfrauenmarkt längst zu einem
wichtigen und wertvollen Aushän-
geschild für Gemeinde und Samt-
gemeinde geworden. Die Besucher
kommen aus dem gesamten Cux-
land und der weiteren Umgebung
nach Ihlienworth; Urlauber rich-
ten ihre Ferienpläne nach den
Marktzeiten aus.
Rund 40 Standbetreiber bieten

Regionales, Kulinarisches, Außer-
gewöhnliches – von Obst und Ge-
müse, Salat undKäse, über Töpfer-
waren und Handarbeiten bis hin
zu Schmuck und Holzarbeiten.
Die Stammkundschaft weiß das
Angebot zu schätzen und hält dem
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IHLIENWORTH. Süße Früchtchen,
junges Gemüse: Seit 20 Jahren zieht
der Landfrauenmarkt in der Alten
Meierei Händler und Kunden in Scha-
ren an. Anfangs noch mehr belächelt
als ernst genommen, haben sich die
Landfrauen mit ihrem Markt längst
über die Grenzen Ihlienworths hi-
naus einen Namen gemacht. Am
heutigen Freitag startet die neue
Saison.

Runde Geburtstage sind nicht nur
ein Anlass zum Feiern, sondern
auch eine Gelegenheit, noch ein-
mal auf die Anfänge zurückzubli-
cken. Die Wurzeln des Ihlien-
worther Landfrauenmarktes lie-
gen im Jahr 1993 bei einem Semi-
nar in der Wingst. Dort informier-
ten sich die Hadler Landfrauen
über zusätzliche Beschäftigungs-
und Verdienstmöglichkeiten in
ländlich strukturierten Regionen.
Aus dem inspirierenden Semi-

nar entstand die Idee eines Mark-
tes, der im Juni 1994 konkrete
Formen annahm: Im Rahmen des
Ihlienworther Holzmarktes star-
teten die Landfrauen in Zusam-
menarbeit mit der Landwirt-
schaftskammer einen ersten Pro-
belauf. Hintergrund war die „Ver-
besserung der Wirtschafts- und
Arbeitsstruktur in einer struktur-
schwachen Region.“

Belebung des Dorfes
Ganz bewusst setzten die Land-
frauen mit ihrer damaligen Vorsit-
zenden Inge Kopf auf die Bele-
bung des Dorfes; die Gemeinde
Ihlienworth erkannte den Nutzen
dieser Aktion und stellte die alte
Molkerei als Veranstaltungsort
zur Verfügung.
Der erste reguläre Landfrauen-

markt, bei dem beachtliche 30
Anbieter ihre Stände aufbauten,
fand am 16. und 17. September
1994 statt. Die Niederelbe-Zei-

punkt ist der Jubiläumsmarkt am
13. und 14. Juni. Denn nicht nur
der Landfrauenmarkt hat Geburts-
tag, auch die Gemeinde Ihlien-
worth ist im 875. Jahr ihres Beste-
hens in Feierlaune.

Termine des Ihlienworther Landfrauenmarktes

Der Landfrauenmarkt findet an den folgenden Wochenenden statt (jeweils freitags
von 13 bis 18 Uhr und sonnabends von 10 bis 16 Uhr): • 7./8.März: Wir sind start-
klar • 21./22. März: Das tut mir gut • 11./12. April: Osterspaziergang • 25./26.
April: Unser Staudenmarkt • 9./10.Mai: Starke Frauen • 23./24.Mai: Neue Ernte •
13./14. Juni: Ihlienworth ist cool • 27./28. Juni: Rosen - einfach dufte • 11./12. Juli:
Von Baum und Strauch • 25./26. Juli: Aber bitte mit Sahne • 8./9. August: Kreativ-
markt •22./23. August: Tierisch lecker • 12./13. September: Der gelbe Zentner •
26./27. September: Jetzt geht’s ans Eingemachte • 10./11. Oktober: Gut betucht •
24./25. Oktober: Alles auf Vorrat • 7./8. November: Is Teetied • 21./22. November:
Zünde ein Licht an • 12./13. Dezember: Wienachten kummt.

Der Landfrauenmarkt startet in die Saison. Rund 40 Standbetreiber bieten Regionales, Kulinarisches und Außergewöhnliches. Foto: Schult

CUXHAVEN. Dr. Albrecht Bieß-
mann und Ute Albrecht-Rose
sind die ersten Cuxhavener
Wattführer, die am Donnerstag
erfolgreich die Prüfung nach
der neuen Wattführer-Verord-
nung abgelegt haben. Mit dem
„Führerschein“, der nach sechs
Jahren erneuert werden muss,
sind sie berechtigt, Gruppen
von bis zu 50 Personen imWatt
zwischen Cuxhaven und Neu-
werk zu führen.
Die Prüfung fand am Don-

nerstag bei der Nationalpark-
verwaltung Niedersächsisches
Wattenmeer in Wilhelmshaven
statt. Zwei Stunden dauerte die
Prüfung, die von vier Prüfern
abgenommen wurde. Im Mit-
telpunkt standen Fragen der Si-
cherheit im Watt, der Navigati-
on, der Flora und Fauna im
Watt und des Naturschutzes.

Angenehme Atmosphäre
„Es war eigentlich eine ganz
angenehme Atmosphäre“, be-
richtete Dr. Bießmann nach be-
standener Prüfung, obwohl die
Zeit in der zweistündigen Prü-
fung am Ende doch sehr lang
geworden sei.
Dümmer geworden sei er

durch die Prüfungsvorbereitun-
gen sicher nicht, so Bießmann.
Die Notwendigkeit stelle er
aber nach wie vor infrage, ins-
besondere für das gut gesicher-
te Cuxhavener Wattgebiet. Prü-
fungen für weitere Wattführer
aus Cuxhaven stehen für die
kommenden Wochen bis zum
April an.
Ein Wort noch zu den Kos-

ten: Die Prüfungsgebühren be-
tragen laut Dr. Bießmann 250
Euro, dazu kommt eine Gebühr
von je 100 Euro für die Stre-
ckenberechtigung sowohl von
Duhnen als auch von Sahlen-
burg. (tas)

Die ersten
Wattführer
mit Zertifikat


